
Max Mannheimer Bürgerhaus

CSU begrüßt würdige Erinnerung an Max
Mannheimer

Max Mannheimers Urenkel und die Poinger Zeitzeugin Brigitte Dinev bei der Enthüllung der Gedenktafel.

Entsprechend einem einstimmigen Gemeinderatsbeschluss trägt seit letztem Samstag das
Bürgerhaus nun endlich auch offiziell und sichtbar die Bezeichnung Max-Mannheimer-Bürgerhaus.
Durch eine Informationstafel über ihn und sein Anliegen wurde dort ein würdiger Ort der Ehrung,
der Erinnerung und der Mahnung geschaffen.

Max Mannheimer war einer der Insassen des Todeszuges und hat in besonders vorbildlicher Weise
sein Leben lang zur Erinnerung und Menschlichkeit aufgerufen. Seine Enkelin Judith hat uns bei der
offiziellen Namensgebung mit ihrer sehr bemerkenswerten Rede den Menschen und das Wirken
von Max Mannheimer beeindruckend nahe gebracht. Dafür bedanken wir uns ganz besonders und
hoffen, dass diese Rede auch den nicht anwesenden Interessenten zugänglich gemacht werden
kann.
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